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Dampf-Wasch-Anstalt„EDELWEISS 44
GROSSWÄSCHEREI. Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaltnngs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
NaSSHfS^rhp trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.

' Bunte Wäsche 12 Pfg. -&~ Lieferzeit 2-3 Tagt
StärkewäscheOleichzeitig mache ich

auf meine Abteilung für aufmerksam.
Mein Auto fährt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere Ich

die Wäsche frei Haus.

♦
;

♦
;

♦

fflickiiler-Kiipper-Brfiii
in Flaschen!

Helles Export p.
Mflncb. Brauart „
Pilsener Brauart „

Flasche 15 Pfg.
,, 16 „
„ 16 „

franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meistenKolonialwaren-Geschäfteoder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Plonlerstr. 51. Fernsprecher 4791.

I

r

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing» und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 ED Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

; Halten uns In allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung :
; sauberster Ausführung.] bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

HANS MAASS ^ h£££Rogerie
Düsseldorfer Stadtbräu

empfiehlt
in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf. • Telephon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:

. . . 15 Pfg. )
14 „ / P r <> Flasche.

• • • 13 „ ]

Export (Dortmunder Brauart)
Münchener Brauart
Tafelbier .



Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

■#tT G. m. b. H.

G
DÜSSELDORF

Kaiser Wilhelmstr. 10
■TELEPHON2750.

I Verleih-Institut für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.
in hocheleganter u. feinster Ausführung für Damen u. Herren.

Aparte Neuheiten! Preislisten zu Diensten. Reichste Auswahl!
= Vornehmes und einziges Spezialgeschäft am Platze! =

T Klubmöbel - Fabrikation
Jtfax Tjuchmann, Düsseldorf

Hohestrasse 51.
Kltib-Fatitetiils,
Chesterfieldsofa.

^

fc=

Original englische Ausführung.
Unübertroffene Auswahl. Billige Preise J

Konservatorium
u. Musikleßrer - Seminar

von A- Eccarius-Sieber
DÜSSELDORF

Kaiser uJilhelmstr.M (am fiauptbbf.)
Tlur pädagogisch gebildete Cebrkräfte.

fiervorragendeÜnterricbtserfolge.
einzelunterritbt.

Anmeldungen täglich 12 - 3
eccarl us-Sieber.

übr.

Zu vergeben.

Piivat-Institut für Tanz-, Umgangsformen und iintsltln
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupelloatrasse 17.

li



]uliu$1^ot)n,
Feine Iila$$-Scl)neiderei #
mieestrasse 67 felÄon. t clepDon 7793.

\<

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............ 7.25 und 0.75=8.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6.—
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
1. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 4.50 „ 0.50=5.—
1. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 3.60 „ 0.40=4.—
1. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 4.05 „ 0.45=4.50
I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5—15 und

6—16 II. Reihe ........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

1, Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............ 3.15 „ 0.35=3.50

Parkettloge.............. 3.15 „ 0.35=3.50
Parkett............... 3.60 „ 0.40=4.-
II. Rang-Balkon ............ 1.80 „ 0.20=2.-
II. Rang-Seitenloge........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsloge........ 1.35 „ 0.15=1.50
Sitzparterre.............. 1.35 „ 0.15=1.50
Stehparterre............. 0.90 „ 0.10=1.-
Galerie............... 0.45 „ 0.05=0.5ü

Textbüchersind an der Kasse und bei den Billetteurenzu baben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen bebält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkung«
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 12—l'/j Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vor dem
Haupteingange des Stadttheaters in der Mieestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrasse fährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
■ a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends 1111, dann IUI

iaia, iaa 1214, i2ü>, im, 11a, ia aaa
b) nach Neust: i<>iS, UM na izflä
c) nach Crefeld: 102a, 1041, 11a, IUI, 12a
d) nach Uerdlngen: 10a, Uli

3. DtlSSeldorf-Kaiserswerth: loa, lia (ab Nordstrasse)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln: 10a llfli IUI IM (alle direkt Cöln). IUI, ausser¬
dem Sonntags 1211)

b) nach Duisburg: 10Sä, 1011, llJLS, IUI, 1U4, 12M, 1211, 12* (alle direkt
Duisburg) 1131 (nur Wochentags bis Grossenbaum) 12a (ausserdem
Sonntags 102S, 1122)

c) nach Neuss: loa (direkt Crefeld), 10a, 112S, IUI, (ausserdem lila 12a)
d) nach Vohwinkel-Elberteld: 1012 (hält nur in Erkrath), loa, HU, 19U

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) 111
e) nach Kettwig-Essen: 1021, 1125 (hält nur in Kettwig) HU
0 nach Opladen: loa, 1ia (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden' >a)
g) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: na(ausserdemSonntags na)
h) nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 1211
i) nach Gerreshelm,Mettmann,Elberteld-M.:112»CausserdemSonntagsioao).
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Konditorei
und Cafe Georg Flieger Hachf.iR. Roger)Blumenstr. 20.

Fernruf 460. G

rosses Bestellung«- and Versandgeschäft.
Stets Auswahl In ff. Torten, Eis, Baum¬
kuchen, ff. Tbeaterkonfekt, Schokoladen.

I. Ranges. Tel. 2266.1^ S) f (^ F^SI 1 51 I C G^ f Adolfs
Billards .%

Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupers von 1.75 Mk. an. Reichhaltige Abendkarte.Die Direktion.

: Hackerbräu-München j
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Teief-Ruf 5165
: Neuzeitliche Kühlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts.

Gombination
Düsseldorfer fifaler
Direktion:Landschaftsmaler Georg Schwabe.
------------- Düsseldorf-------------
Bismarchstr. 55 — telephon mw.

Durch Zusammensdilussder Ulaler
direkter Verkaufan Priüafe, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ::

Billigst normierte, streng feste Preise!
Cäglich neue Ausstellungsobjekte!

D. L Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrass e 38
neben Breldenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Grösstes Spezialfalls

für nur

Persische und Oriental. Teppiche.

Kierdorff & Co«
^\ Spezial-Hauŝ V

la. Zechen-Brech-Koks
la. flnthr.-Press-Nüsse

bester Ersatz fOr flnthradfkohlen
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

r

Dienstag,den 21. Februar 1911 Abonnement2 **

ZAZA

Oper in 4 Akten. Nach dem Schauspiel von P. Berton und Ch. Simon. Text und
Musik von R. Leoncavallo. Ins Deutsche übertragen von Fritz Werner.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Zaza . t ................ Hermine Fröhlich-Förster
Anaide, ihre Mutter............. Marie Sieg
Milo Dufresne................ Julius Barre
Frau Dufresne
Toto, ihr Kind..............
Cascart, Gesangskomiker.........
Malardot, Besitzer eines Varietetheaters ....
Floriane, Volkssängerin ..........
Bussy, Schriftsteller...........
Natalie, Zazas Kammerzofe........,.
Lartigon, Deklamator...........
Duclou, Regisseur............
Michelin. Schriftsteller, Stammgast des Theaters .
Marco, Diener bei Dufresne.........
Courtois................
Ciarette
Simone
August, Kellner
Ein Herr
Ein als Soldat gekleideter Sänger

im Theatre
A,lcazar

Margarete Wagner
Kl. von Zacharewicz
Konrad von Zawilowski
Eugen Albert
Elisabeth Bartram
Richard Hedler
Clara Hansen
Rudolf Wassermann
Ernst Bedau
Ernst Winter
Albert Engels
Michael Bohnen
Frieda Fries
Frieda Hock
Josef Dobski
Peter Kirschbaum
Peter Morschheuser

Tänzer und Tänzerinnen. Zwei Kostiimsoubretten. Zwei Clowns. Schneiderinnen.
Maschinisten, ein Feuerwehrmann, ein Theaterdiener.

i

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse uuti bei den Biüetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/* Uhr. Ende ungefähr lO 1/* Uhr.
z=zz^==. Mittelpreise.

Spielplan siehe nächste Seite.

Alleinverkauf
5- Silbermann^ Düsseldorf.

Hervorragendi

MiDhilfen in

Gesellschans-
Schuhen.

vi?

Zu vergeben.

Flügel Pianos

» I

IBACH

Schadowsir. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
^=^= Entgegenkommen. =====
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GEBRUDER a HRRTOCH g DÜSSELDORF 2£
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

== Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ======
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNOSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

HOTEL ROYAL | HOTEL GERMANIA
am Hauptbahn hof.

Etat« franzSsisch« KQch«. .. Bait ftpfltgta Walna.
Vornahm« elegant« Räume.

am Hauptbahnhof.
£ritklufiiye* Bier- und Wein - Restanraat
mit futcr Küche. Delikatesten der Saison.

■■Cariar, Austern, Hummer etc. ■'■—

X Carl von der Hippel<>
tehffiind

emptiEhlt als Spezialität fa. KoHS fOr Zßnfi
nii« 17 -j*- r«raiprechtr 1079



3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Alle Sorten

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

IJ^A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
= Kein Laden, nur Lager. =

GEGRÜNDET 1876. TELEPHON 4941.

■ ■■
■ ■■

Spielplan.
Mittwoch, 22. Februar,

Ab. 3, abends 7'/, Uhr:
Susannens Geheimnis.

Hierauf:
Versiegelt.

Donnerstag, 23. Februar,
Ab. 4, abends 7 1/, Uhr:

Charleys Tante.
Freitag, 24. Februar,
Ab. 5, abends 7 Uhr,

Zum ersten Male:
Quo vadis.

Samstag, 25. Februar,
Ab. 6, abends 7 1/» Uhr:
Das Musikantenmädel.
Sonntag, 26. Februar,
Ab. 7, abends 7 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Zu vergeben.

■ ■■
■ ■■

KOFFER eTASCHENl
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
■ LEDERWAREN ■
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
E. SCHMITZ, Telephon 3895.Alleestralze 35.

^



rTfr NEU RENOVIERT 4Th
Restaurant Zum Hofgarten

■
■

Joh. Wilhelms
Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschaften
vorund nach dem Theater mit Küche und Keiler aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Schluss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u. Kunsthandlung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364OD DD

empfiehlt Texte für Oper vt. Schauspiel.
----------------- Postkarten von Mitgliedern dem Siadltheateru. --------------------

.«..., ................ . g ramn10p/70ne un(j Cdison-f'honographen,
Paul PolImCinn, ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

2$onophon -Platten.
Qrösstes Säger am f/atze.Düsseldorf

Jtfittelstr. 20 — Telephon W35.
Neueste Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DU1SBURGERSTR.23
DUSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKAIION MODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHE^
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITAT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELAGE
========= WANDBEKLEIDUNGEN. ======



/MF T^F/f^S^f-FF JF P Leiter: Konzertmeister If. Zilie». Unterricht
/riU^JM I\t^J^/F lLJL^C/ von den ersten Elementarbegriffenbis %ur
Friedrichstr. $6, Staat!, konzessioniert. Konter treffe. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzchenaltes vornehmes Weinrestaurant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
WH«i Jac. Ambach — je«. 9*4.



fr H, Zilien. Unterricht
mentarbegriffm bis %ur
gratis. Eintritt jederzeit.

phmes Weinrestaurant
skirch., 3 Min. v. Theat.

'Ambach Tel. 914.
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